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Mmr. 5 ! . Montags , dm lyten December 1796.

Wöchentliche OstFriesische

Aozeigen und Nachrichten.
O , !,«>» , , U>ei>— «» » » « » , <D-̂

Avertissements.
r Mr im EünÄigen Jab re die Wochenb 'ätter mit halten will , fs wle bern

jsn ^ge, der etwa sie aufzu kündigt-» W llens ist , muß solches vor Eintritt des Neuen
Jahres bey den wolldsl Postämtern und breftibst anzeigen , indem die Auflage dar»
nach brsocgck werd - n muß Nach NeuIabr wird keine Aufkündigung angsnom«
men , neue Besiegungen aber gehen von der Zeit an , da solche gemacht werden , und
werden die bi - dadin schon ansgegedemn Blatter nicht nachgelieftrt.

. Ü brigens wird ein jeder Wochenblatts Interessent ersucht , die Pezalung deS
Wocheublai ' s , von dem jetzigen Jahre , bey Sen respektive wollöbl . Postämtern und
dem stntell-geaz Komtoir . wostHst ein jeder seine Bestellung gemacht , baldigst za
bnorgen , indem bald nach NeuJrhr wider die Säumhaftcn die andringlicherrHand
gebraucht werben wird da denn ein jeder die Kosten sich selbst beyzumessen hat»

Aunch , den zoster » November 1796.
König ! . Prewß . Ostfr . Intelligenz Komtoir.

r Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß das Abministrakions Collegk»
ukr zu Beförderung der getroffenen heilsamen Anstalt , wegen Einführung des Bre«
msr Wagen Spurs , von 4 Fuß ; a Zoll rheinländlsch m hiesiger Provinz , für die
drey ersten Fuhrleute , in Äurich , Emden , Norden und Leer , welche dem Collegi»
«schweifen, daß sie neue Wagens oder Untergestelle nach dem vcroebneten breiten
kpru haben machen kaffen, und auch würklich gebrauchen , eine Prämie von rc»
RN !r . für jeden Wagen oder jedes Untergestell , mithin zusammen für rr Stück rso
Rthlr . , mir allerhöchster Genehmigung , aus der Landes Caffe, ansgefetzet habe,-
und auf beygebrachte Nachmessung der Demerenten diese Prämien bezalet werd«
sollen . Burich , den r ^ ten November 1796.

Königs. Preuß . Ostfr. Landschaft ! . Adminrstrations Collegium,

Sachen , so zu verkaufen.
i VermAze d«S beym Am ^gerichte hieftlbst und bes dem Stadtgerichte jik

Nm-den affigirten KubLastatios« Patent nebst rare und ffoEiouen - soll da« denea
Erbe« or« «veyl . Jüiif Hengrrr justehesde, ihnen von de« Ede klarffea erste» Eöefta»,

»veyl.



« esl. Gerlcke Will«-, per Testament »« d . d . sten May 1762 in kommnnion vm
Nachte, im Wrstermarscher rteu Rokt No . i § . brlegese Haus mit n i/- D eniathrn
Land, so osch Abzug aller Lasten von vereidten Taxatoren auf 7152 GulS. in Goldyr.
würdiget worben , w dreien, von 14 zu 14 Lagen abgekürzten, und auf den raten Le»
cember, den 2?ten Oecember a . c . et ult. ac peremrons auf den röten Januar . «797
präfizirtes LicitakionsLkrAinrn des Nachmittags r Uhr im Weinhauh hieftlbst öffrnt«
lich zum Verkauf assgebstrn , und im bejagten letzten Termino den röten Jan . 1797
blvs mit Vorbehalt obervsrmundschaftlicher Approbation des wvllöb.! Magistrats in
Norden, dem Meistbietenden zogeschiagea werden . Lendttiose- können auch bey deo
AediliduS eiugkfehen und für die Gebären gefordert werden . Uedrigens werden alle Är«
al .Prätendrnten und Servituts Berechtigte hiermit auigefordrrt, ihre Ansprüche !ä »z<
steas in Trmiio Sudhastakiouis gchörig anznmeldeu , widrigenfalls sie damit gegen bei,
künftigen Besitzer, und in so weit sie dieses Immobile betreffen, nicht weiter gchSrei
werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuß . AmtgerichLe, den r7len Nov. 1796.
Hoppe.

2 TS soll daS denen Kindern und der Wittwe deS weyl Schiffers ArevdMs»
ftn de Buhr zuständige Haus in Emden an der Kirchstraßr , in Lomp . 4 . No . 62 . , in
breyen abgekürzten Terminen , am 9ten , i6teu und azsten O'cember öffentlich üutge>
boten . und im letzten Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der sbervormov-
schrftlichen Genehmigung , verkaufst werden . Die darüber entworfene kondMoneniHid
die Laxe si ?d öey diesem Gerichte und dem Stadtgerichte zu Aurich afflgirrt nnv i>w
dem Vergantung- Actuario ArendS rinzuse-ru ; auch wird bemerkt , daß das - ans M
den SladS . Laratoren auf 1400 Gulden Holländisch konrant grwürdiget worSw. D'-
mn unbekannten Real . Prätendenten und Servituts . Berechtigten wirdaufMbm , ihre
Gerrchklamrwenigstens im letztes Termins geltend zu machen , wibrigeufallt si

' damit
gegen den neuen Besitzer , und in so fern solche die - Grundstück betreffen,, nicht weil«
gehkt werden sollen.

Signatum Emden , in kuris , des sssten November 1796.
Der Mahlermeiffer Härmen Darckholter will sein in Emden Sey dem mm

Kirchhofe in komp. 15 . No . 107 . bslegeneS ausehslichr Wohnhaus und Garten , svdao»
ft
'
in Packhaut au der Rademacherstraße ia komp 8 . N. 8ü , öffentlich durch das Brr»

gankungS - Departement am §ten , röten und azstea December auspräseatiren und ver«
kaufen lasten.

z Die Erben deS weyl. Jan« CaSperS jnn. zn Ekel- im Kirchspiehl Victor«
bur, wollen dessen nachgelassene Mobilien, Betten, Schränke, Tische, Ainv , Livm,
ein Dec ergestell mit Gerätschaft, sodann Pferde, Kühe , jnrgks Vieh, Wckgro, W«
de, Pflug, eine Quantität Heu, gedroschenen Rocken, Haber und Kllchwaitzcd , M
w»S mehr vorrätig sein mag, de« rite « December öffentlich verkaufen^ lassen.



4 § 1 soll bat denn Ki -che ^k-adern der weyl. Marlj r HarsieM , WiiEivm der
weyl Dick Werts Kramer , zuständige Haus in tzmderr , an der Oltvenstraße inLsm-
Nagme ; . Ns . 14 . , öff -ntlich durch das VrrzankungS Depattemevt am röten un»
azsten OecMder rum Verkant ausjebsten , t » va -m am zostea Dece .säer dem Mehrst,bitteres, mit Vorbehalt obervormundschaftüch . r Kenrb-nigao-?, losgeschlagen werde«-Dir Condilioneo nns die Laxe , welche auf lozo Gulden in Gold sich beläuft , sind des
bsy dem hiesigem und dem Stadtgerichte zu Norden affigirtrs Gubhastatzons . Patente«
beyzrsüzt , und bey dem Refercndaris Acevds emzusehen.

Dmen unbekannten Real Prätendenten und Servituts , Berechtigten wird
anfzegebrs , ihre Gerechtsame spätestens im letzten Li itations - Termine geltend zn ma«
chen , widrigenfalls ße damit gegen den neuen Besitzer , nad in so fern ihre Ansprüche
dieses Haus bm - ffeo , nicht weiter gehört werden sollen.

Signatum Emdä in Curia , den üten Deeember 1796.
' 5 Oer Herr Acclse - Rereptor k. Vvß will das seinem Sohne , Tiarko Ankress

Voß , zuständige Haus in Emden, an der großen Osterstraße in Tompagie14. Ro . gZ,
welches m !t dem dazu gehörigen Garten eidlich auf icvo Gulden Holl . Courant tariert
tst , am iStm , 2 ; sten und zsstraDeeember öffentlich auspräsentireuund im letzten
Termin dem Mhrstdieteuden , mit Vorbehalt ßbervormundschaftlicher Genehmigsng,
verkaufen lassen . Die Sudh rstatisns- Patente , denen das Laxations > Protokoll und
die Canditionea beogefägt , siadb ?« de n hiesigen und beo dem Stadtgerichte zu Nor»
bin affigirk , und werden die unbekannten Real - Prätendenten und Servituts - «erech«
tigte aufzckordert, ihre AnsprSchr weuigsteus im letzten Lermino gelteed zu machen, wi«
drigeufülls kr damit gegen den neuen Besitzer , und in so fern sie dieses Haus und GA.
tea betreffen , nicht weiter gehöret werden Men.

Signatum Emden , auf dem Nachhause , den öten Deeember 1796.
6 Nach erhaltenem freyherrl . Rpsumschen grrichtl . konstns will Hiurlch P.

Jrnffen 4 Grasen Bau and unter Rysum , am Schralwege belegen, durch . deMus«
m .ener P . Jznffeu öffentlich verkaufe» lassen . Kauflustige können sich am Sonnabend
den z - tes anstehend, m dasigea Burggrafen Staal Behausung dsseidst rinsindes und
uach Brliebrn kaufen.

7 Der Herr Justitz « Commissions- Rath Sätkhoff will sein massives Pack«
Haus in Leer an der KampstraKe , welches vor wenig Jahren neu erbauet und an Ser
KampstraIer - Ems Kettung berechtigt ist , auch unten leicht zu einem Wohnhaus; aptirk
werden kann , mit dem dahinter belegeuen mit Fruchtbaumen «ad Spargelbeeten ete.
versehenen Garten , um alles so fort anzntreteu , am 2ystrn Vecember auf der Echuksin Leer öffentlich verkaufen lassen . Eouditiouen find bey de» Aittmirser Scheiten ein«tuseheu.

8 Den 2 gten dieses Monats alt am Sonnabend, soll in dem Herrschaft». Lü«« ttbrrrglsche « Gehöitze eiur LuautiA schöne r ««»k« DänNe «md^ intges «öderes Hojtz,
öffent-



öffentlich verkautk « erden.
- ttsr daselbst einfiadm.

Liebhaber woS; n sich am bestimtta Tage des Morgent M

y Nachdem die Erben von weyl . Gerd Apfetd zu Leer ThrilrwgSHMr gß

Vabhastatisn folgender JmMsöiitni:
F) Gaes HauftS cum anneris zu Leer in der Pfkffrvstraße am Amthaust beleg«,

auf zrs5 Guld. Pr , Courant.
S) Siaes Gartens in der MuigistraZe auf ziv G -rld . in Gold.

3 ) EiaeS Garreus im GtemburgSga: ge auf 5<- Z Guid. iQ str. Gs !d.

4 > Dreyen Sitzsteilea in der luchenHeu Sirchr ra dem neuen Gebäude knderWok

No . s . frde auf 6 5̂ Gn !d. Esur . vitthin zusammen auf 195 Eulb . Cosr. eidlich

gewücdiget,
Sugetragen haben und solche «rkanv! ist ; so werden « außußige, denen zur Nachricht

kouöl ionej und Taxe den hi- kM und im Stadtgerichte zu Em eu affigirteo PakM«

teyzesuget, auch bsyrrr Autmieaer Scheiten einzufrhen u d a'o'chrMiH zu haben jich

tu dem auf dea izten Januar tut . NachmMag« r Uhr auf Sem Amtbasse biesribstausr.

fttzleu kicitations Lermia vorgeiaden , u n ihr Gebot zu verlautbaren, da dang des MO

bietenden der Zuschlag, unter Brrochalt o- °rvorw»ndschafk !icher Genehmigung , grscha

Ken wird- Leer »m AMtgerichte, den 7tru November 17- K.

rc» Vermäße des t» Rysum und Pewsum affkgirteu Snbhaßaüökli - W

teils , nebst Laxe und Loaditisueu , fs erstereu Orrs such bev dem Aotmem

P . Jauffeu eiazasehea «vd für die Gebühr in Abschrift zu habe» sind , «Mn

r «s weyl. Vogten Rvke Jaussea Wittwe und Erbe« theimrgshMrr ÜÜW/M

Immobilien:
-») Ein vonderWitlwra Wesdrike Dauirtt Eltern h?rr4hreride« HauS Tar¬

ten , resp. auf - « - 1470 Gulden 6 Smon i« 8siü.
und » 142 - - - -7—

k>) Noch rin Haus währender Ehe von dem weyl . Vierziger O k . ». Sülim PNI

vaeim üsgekaufi, auf » - .' ASSGuld n io Stäben i Gm

«) 3 r/r Grasen iS 7 . Mit A. H . Göken in Cornmumsv , wovon Z . wädrelldk: W

vua Lampe WryerkS öffentlich erstanden, das halbe GraS aber vonUbbeTmt

privarim angekauft wordm , auf - » 7- L Gnldev in «old

«Mch gewürdigt, in dreyen Tecwmes , remlrchdev zten , i7ten und gißen DE«

her nächstkönsttg zu Rysum in drs Burggrafen Slüal BehausungNachmittags r M

öffentlich verkaufe» und dem Mtiftbreteadm , mit Ls - Hchait gerichklis r -- pxroöaM

-ustylagen lassen . SS werden demnach alle und jede , welche d«s e>a oder ««dereSlaa

hu besitzen Lust haben und vermögend sind, hiedurch auigefodsrt , ibr G -esr za mW!

im übugea aSe unbekannte Mai - PräreadeEa vorgeiaden, sich mit ihres A«MW>

iärgstkns im letzten Licitatislis >Le miss zu melden , unter der gesetzlichen DeriM« »

Laß ie ba« tt im Umerb !eiimug?faÜe Hegen den v?«m Besitzer , i-» s, fern sie diese MM

stäche betreffen , Vicht weiter gehöret wkrbiv können. M hg tn öek M M



erwehnten halben Graft « der Mulus WMfflsM von dev Verkäufer bithek nicht des
richtig worden ; so werden zuale-ch M Prätendenten hiedurch cttkrt , ihre
ekivrmasir Knsp ächr auf da« Halde K as ?a ^d m Lsrmm» , den gistn Dezember di«,
sei I :,hr^ gehörig aazumelda und,v e fic renr widrigenfalk« ffr damit präeiuditt uu-
Hseu de «da!b M ewiges S Mchwerqen aufer egt werden sslle.

Signatum , am Freyherrl. « ysiimschea Berichte, den !4ten Nev. 1796.

rr O « dem Chirurqa Voigt -Madige Haus ev« arweris am Markte h!e-
sestst belegru , soll auf fr ya>Migr« W suche : und darauf « theilre Eommirsisn , am 7tr«
I nuariu « 1797 in UL0 Lermrao oe« Margen « UM n Uhr auf d m Ratdbause durch
den Ausmimer Muter , bey d m auch „ ir konottisueS einzufthr« ß -2, öffentlich ver¬
kauft werden . Aurich, den rztea v -cewber 179».

«r Poppe Heyen in Eilsum ist fteywill -q rstkch offen sein in Eilsum belesene«
Hau« nud Waff , auf eiugrkonme .e gerichtliche Commieston, das«löst >a des Brouwrr«
Dartrit Forken Behausung , am üteaImuar 1797 de« Nachmittag« öffentlich vertäu«
fen zu lassen.

rz Weyk. Gerd Deltma« Mrnffen nachgelasseneErben io Esev«, wollen mit
Grwilligung drS wollöbl. Gtadtarrjcht«, folgende Jmmodilia in der Stadt

1) Wrr H -'ers an der Westrrstrrssr hieselbst fad Sto. 57 . Markts 2 uarlier, so eidlich
aus 67 » Rthlr . in ksur . laxiret.

2) Eia Maaos Kirche sitz in diesiger Kirche in dem Stuhl No . 78 . so eidlich auf 18
Rthlr . Cour. Wmiret.

Z) El» Hau« an der Iucher Straffe sub No . 76 . so eidlich aus 275 Rthlr . Loor
gewhrdrget. ^

4) Tis Manul Kirchrnsitz in hiesigerKirche im Stuhl N». zauf n Rthlr . Cour,
gewürdiget.

z) Sin dito daselbst , im Stuhl Ns . ; 6. auf 11 Rthlr Eour. taxirrt.
6) Lin Frauen K-rchnsitz daselbst im S uhl Ni . 94 - taxirrt auf ro Rthlr . in Esu«,

aus' besondere« Verlangen der Berkaum vo-r 14 zu 4 Lagen , »nd zwar den r9tea
DeeiNder dieseL -, sovaaudkn r eu und l 6tm Jaguar künftigen Jahre «, zu dretmaleo
feilvtetev, und im letzten Ler -nins jedoch mit Vorbehalt der Approbation de« Zbrrvor^

mundschafllichen Gerichts, in Rücksicht der dabey inte esflrkea Mino ^ vuen durch den
Ausmieser Tucken zuschlage » lassen . Die davon eniwsrffeuen Eosbitioue«, find bey mir
gratis eiUjvfthen , und für dir G -dühr abschriftlich »u habeu.

14 Des weg!. Bäckermeister Beerend Lruniu « Wiktwe urd derselbenTochter
Lrienkjr Brunju « wsSen rhr in Emdea am « pfelmarkt in Comp. y . No S4 . stehender
Hau«, öffentlich urch da » Vergsnsuvgs Departement am - ; te» und rasten Dreembrr,

chodann am Stso Januar 1797 au biete« und »erkaufen taffen.

15 Wett. Herrn AmtNM RothrvM Erben ßsd » sslent rineu Acker bev Leee«
. nuf



auf brr WM , E einem Kirchenstuh! in dasiger lutherischen Kirche , am 6 teu Msnx

auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

16 Des weil . Kaufmanns Tagelke Hlnrichi Viffers Erben sind mit g - >
'
ch-!k.

ch ?r SrlaubniK wiSens ihre r» Jmg -m an der Syhistraße stchendr Och- usm:g «st
Schrunr und Garten , an« Ferytage , den 6ttn Janaar , zu Jmgurr m der LsM

Behaussng dem Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

» 7 Des Fährmanns Cornelius Wühelmus zu Pensum sämtliche couserssl?/«
Güter , als Tische , Stöhle , Kapier , Zinn , 1 Stell . B ttzeug Mt Zubehör , i M.

gen , l paar Ledders , Kletten , ssdaau 2 Pserde und was sonst mehr kem nea wich
Men für restiresde Heuergrldrr , am Doussrstag , Sen rrsten Orcemder, des -Lsr.

mittags zu P . wssm bey seiner Wohnung öffentlich verkaufet werden . --

r8 Die hiesig«» »ettkgen Kirchserwalker Forke K Bokelmann et Csvsettes
find auf ertheilte gerichtlicheSoNmifliongessnrren, die in der Oldesum -r Kirche m
gemachtenund auf dem neuen Oegelvoden befindlichen 9 Bänke, b ^y Läukeu oder se,

MM bry D 'tzstellra öffentlich verkaufen zu lass- a . Liebhaber der Banke ober Libel¬
len könuen sich auf Donnrrftaa , den 29st n cur. , Ftachmirrag « um i Uzr in dtt
AusmienersEgberts Hause zu Okdersum eiufiuden und kaufen nach GefaSe». Vit
Ksske sind aste Lage in der Kirche in Oldersum zu besehen.

Verheurungen.
1 Mit gerichtlicher BewlNgimg wollen der Herr Syhlrichker MiÄ it

ksiipagnie, Curatvrio Hermann Sassen Heyen Nsmine ihres Pupillen bey Me bele¬

senen Hecrd Landes , groß 74Dtemach , sodann einen Morast, wovon jetzt ZMlH
Steffen Heuermann iS , am Dienstage , den 2ssten Decemher, des NachMG M

i Uhr in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum auf 2 oder6 Jahre , May i ?si.
«nzulreten , öffentlich verheuren lassen.

Am ncmlichen Tage und Orte wetzen die Frau Mttwe Petersen und CoM-

ten ihren in der Schleencr Hamrich belesenen Heerd Landes , groß 78 >/ » Demsth , >s

fetzt durch Dirk Jochums heuerlich genutzet wird , auf 6 Jahre , May l -?y8 a>O

treten , öffentlich verheuren lassen. Die Csndttionen sind bey dem Ausmiener Iribsz

gratis einzufehen , auch für die Gebühr abschriftlich z» bekommen.
Bern « , den sosteii November 1796.

'

2 Da dir privative Aufwartung mit Musik ?u dem AmteWittmund a» i M

tk 797 pachNos wird , so wivd Terwinvs zur anderwrttiaea Verpachtung derst !reii, M

Freytag den gölten D -cember angrsetzet, an welchem Tage des Vormittag« um - - M

di« Pachtlastig« sich auf der Amts Slnbe hkeselbst einfindea , Eondttionesver - ehmev , «>°

Ms Offette» 1» ProlocoS grd« könne» Wittmund, de» sien Oecember 17- 6.

Vrtmers . Hamens . Hoppe.



" '
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' MitsrrkWichrr.'DrrviN-vug «oiSklaat -LLpkeS , Äs Vormund üb« Aas
Hkvricht Sinder , seiner Päpillea, Hrrrd? Landes .Zshrym « Hakdnnchad- groß »!. min«
Zs Oimslh , so Mrent Gerd jetzt henerlich nutzet , am Dienstage , den2Olrn dieses/
de« Nachmittags um i Wr in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum aus 6 Jahre,
May - 798 . aazukreten , öffentlich verheuren Isffen.

Brrum , den rzkeu Der . 179s . Fridag , Aasmisner.

4 EL sind Herr Nudolphv und der Raththrrr Wenckebach w ^klrss ihre » Platz
in derWesternarsch, so sie dieser Lagen öffentlich an sich gekauft und aas 4 8 viema»
ten gibt guter Behausung und grossen Garten bestehet, am 6ten Jan - zukünftiges Jach»
re« durch den Autmiener Lhoben von Velsen öffentlich zu Norden im Weichaus« auf 6
Jahre May 1798 anfangend, verdenken zu lassen.

Dlesnigen so Lnst haben diesen Platz zu heuren , können sich um l Uhr desNach»
mittags daselbst kinfindea. D>e ksnöitioueS sind beym Herrn Ausmienergratis rmzusehen. .

? Dorthe HMichs will ihren Kalben Platz , in Simssswslds gelegen , be«
stchrud in einer quren^ .Hausitng und z z Diemakhen Landes , nebst RMn - Ackerland,
Pferden« und Kahwriden auf dem Ettlande , um primo May 1797. anzutreten , bis
ultimo April rZ^Z , im Ganzen oder bey Stöcken öffentlich durch Len AusmienerEg«
brns verheuren lassen . Liebhaber zu heuren könnensich ümMittwochen, den 2lstencur. ,
Vormittags um io Uhr zu S .msnSwslde in des Vögten Wasgeuers Behausung rinsia»
dea und heuren. Oldersum , den Zten December 1796.

Gelder , so ausgeboten werden.
E i Die Kirche zu Rhaude hak auf May 1797 . ein Kapital von r ?o Gulden
kourant und das Armen Corpus daselbst 2 Cspjtale uu s ; 7 Gulden und kvo Gulden
rouraot zin«! ich zu belegen,' man kann sich desfalls bey dem Kirchenvorsteher Fokks
Volkers zu Rhaude und bey dem Armenvorsteher Jaun Remmers zu Holte melden< ^

2 Dom von Wavgelillischen Skiffte sirch 2 ; c> Rthlr. in Golde sofort zins»
dar zu belegen, wer davon gegenStellung gehöriger Sicherheit Gebrauch machea kanu sad
will , wolle sich bry der Zrau Asseffori» Loden, oder bey dem Bürgermeister Lamberti
in Eftss melden.

Citationes Creditorum.
r vir Erben des weyl. Erbplchker « Srevkkt J -mffes Thoren z« Nevpoldrr,

baben rur Sichechcitiür -alle etwaige Ansprüchean dem Nachlaß des Defuucti auf die
Groinung de « erdschafklichrn Ligsidafions -Pkozesses angetragro, und zugleich gebeten, in
oer drsfM zu erkaßeaden edictsl-Eltation, M und jede aufzufodern , weiche an einem« r ErbMfkt-Massr Mir gehSNM vondr« V <Wrtovor «inigea Jahren »er» erbaue.



* 544 -- 2»sss

kn Mars -Haufe, « bst etwas vrund ans dem Venen Polder, ReakAnspröche§8 M«

chm Härten.
Von dem König! Amtgerichte zu Emdei werde« demnach eile urd welche

an der Nachlaßrnschaft de« wryl . Si .vert I LW -sra etwas ;u lodern , wda u auch dir.

srmgen, welche an vorgedachtem Hasse und Kare? Grund er« Gge koEs ° MM-

Dienstbarkelks , Besäheruvg « und sonstige « Real Recht hüben mögtrn, hkrou ch vorze»

laden, ihre resp- Foderuuge« vad « aspröche mnrrtzalv 12 Wochen , spätesten« aber s«

2 -?ttn Dklemder c. auher» anjugeben , und deren R '.chttMt nachznweiskv , unrer der

Waransg : , . ^ ^
^

daI Sieaußrndleibrode kreditorr« all«r ihrer etwaiges Vorrechte verlustig e?kläret

uns mit ihren Foseroogrn nur un dassenig ' , wüö nach Belriedlgvng der pch

meldende« Gläubiger von der Masse «sch ädrig bie-beo mögte, verwiesen werde «,

etwaige Real Prätendenten «der, die sichmchtmelde«, mit ihre « i-nMßchea auf

da« Haut und Grund prärtudirrl, und tham deshrib ei» ewiges SliLschwrigk»

auferlrget werdensoLe
Signatum Emsra i» « Saigl Amtgerichte, den 27steu Sept . -> 96.

2 Dey dem Amtgerichte ;« Leer tk ad instantiam des Sghirichteri H.r«

Lammen ;u Neermohr der LiquSütio7« . Prozeß eröinet,
a) üb« da« von der Ma . tie , aa Hinthr öffentlich erstandene , zu Leer amUserbelp

grsr Hau« mit ZubrhSrungen,
L) über riae» von Ja - Ruemacher « Erde« öffentlich erstanden , hinter Neerwohk

drlegeaen , an Oock-nchter - eyke Mevssev Erben und Syhlnchtrr Her« Tm«

men beichwetttteo Acker,
z) Über einen b ilden , gleichfalls hinter Neermohr belesenen , von weyl Da

machers Sebso öffentlich gekauften ? in Osten und Süden an Kokk Harms

Erben , in Westen und Norden an Hyh.richter Hex» LammendtichweMM

Acker,
4) über einen von wryl Jan Wessels Voffebarg privatim erstandenen . irvSüL -We

1» Neermohr belrgenen , »n Lüden, Westen , Norden und Osten a« Pm »'

«ante» Gydlrichler Hers Lammen beschwettetes Acker,
Es werden daher olle und jede edittaliter autgrtordett , welche aus Pfand , Diwßbak.

kei«« . , Näher « oder «wem andrrn dingliche» Rechte an vbbemelLett Gr» :
' stücke M

deren Hausgelder A^ ip üche jn haben vermeyn «« , um lo'che innerhalb 3 Monat«», M

testen- io Lermmo r^p-sdnetlMis den i » en Jaguar , 797 bevm « .̂ taerichke HMH

zu prostüreu und amuaeben - wisrig-' nialls Ke damit von dm Gr -ndsteck n präcleSikt

und in Hinsicht derselben und des Käufer« zu» immerwährendenStilschivetzmhfüttr«

Wiesen werden sollen.
Signatum Leer i« Amtgerichte , den rüsten September 17- 6.

z . D « Uve Siemens Uven belaß ehedem eine von dem Ihne WÜlnrs pM

bl« anrl kaufte, nah« an Norgra a« Hei - s n«k«r Süd .r Reviander KM K°- 46- »f
IrsM



ihm aut erlafleueZ Prsclama ftb dato den rSten Jum , 7x5 adjudlcirke «orrr«
MW« , mrd verkaufte

'
fekb -gr darauf Na rütea Zv ». 179 r wieder«« privattm aa dm

Müller Hmrich Dshirn. D . ' ftr will fernerhin Lr- dem Besitze gr- chert ftyv, «ub hat
wiser olle Real -Prätendeakn , Retrahrstea und Erchitorea Eoicrale< iGtrahirtt weiche'auch Wo erkant worden . Ts werde « demnach aSs und letze weiche au dieser sogenau«
ten Oechmühle cum armkxrS . ui irsend einem Grunde ein Erb - EiMthums. Pfand.
DienstÄnckeiri -. Tenährrunzi - nder jsnstiget Real Recht und Fovcrurigen zu haben yrr«
« eise », hiermit rdietaiiter asiqefordert , -aMwerhaib z Moaarhea, usdWkrstevö iahe«
präcinsioilchenTermins den z - sten Orcrmbcr a . c . 12 Uhr, sokhane FoderuuZeu dem
httstgea Ämkzerichke gehörig an . nzeigen «cd zu venffcireu, unter der Verwarnung : dost
die Äusbleibendsn mit ihren Ansprüchen präclutziret , von dieskN Grundstück ab, «ud da»M zum ewigen TiiMweigen verwiesen werden ssiien.

SNainm Norden im König !. Ainkgerichte , den i7kea September r7p §.
Hoppe.

4 Der HrnsNans Willerk Jtzen kaufte sub hasta am izken September d.'
5?. von dem Gerd Himichr Rühaak einen von tetzterm ans dem Hiurich Slebrandschea
Nachlaß Kffevtl-ch erstandenen im Gasimacschcr Rott sub No . r ». belesenen Heerd z«22 Oiemawrr sandrs , weshalb dats ab iustanUaN des Käufers, edictaleö wider al,
ie Real -Prättudevt- u erkannt worden « Es werden demnach alle und jede , welche am
bescgtem Her- de aus irgend einem Grunde einen Real- Auspruch, Servitut- Näher - oder
ein -vnsiig' L R - ch! und Zvdervvgm zu haben vermeinen, hiermit edicfaiuer voraeladen,
toirrrhM z Monattu, !!8d spät- sirnt irr dem aus den 7ten Januar57 - 7, >2 Uhr prä«
sigirtea Termins prLclnsivo , fsrhaue Aosprüche diesem Amkgerichlr anzezeigru und z»
verißcirea. widrigenfalls ße damit von diesem Grundstück , und deßen jetzigen Kauf«
schillmr ab , und zum ewigeu Stillschwe -gkn verwiesen werdrri sallen.

Sizaakum Norden rm KSuigl. Preuß Aattgerichte, dm LttmSept. 1796.
Hoppe.

5 Bepdem F' .?yherrl. Gerichte zu kütetsburg ist ad inffanknm des Rseif Al«
krrkszu Wester -Ende brr, Aurich, wider alle auf einen vo« den ZHeleuken Hiarich Hm«
richs - Lutz Autje Philipps au Jmpttranten privatim verkaufte » Heers zu plus mm.
§o virmattn rum aunexiS zu LüttrSbarg , eiaeu ReadAospruch , den Nutzungs Ertrag
schmälernde Gervituk , Neuuien , Näher -Recht oder sosstige Forderung Haber -, die Edie,
kal -Likattsn von g Manaten und xum Termins M Angabe auf de» Litsn Jan. nächst,
kuastig sab pöna prarlusissis erkannt.

6 Bry dem A-migerichte zu beer ist ad Jnstantiam des Delchrlchters Gerd
Axer̂ der Lignjdations Prozeß erösuct , üdrr den von Hwe Jümcns und Mareke
Jausten Erben offen ! ich erstandenen , zu Trrborq belesenen Heerd Landes , di« Bult
genannt , mirZabMrukgen , worunter besonders ein Stück EMland , beschwertetins Süden Zn NM Dirks , u - d ins Nordcu au Provocanim , fvdarn denÄ '-eu Thril rines bry Terborg belegeneu Außerdeiches.

( Rv . 5r . LttUMt ) «
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§s werden daher alle und jede edlckalitcr avfgefodert , welche aus PfM«
Dirsstbarkrits - oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch an diesen Hm)
oder

'
dsss rr Zubrhörangm und An cxen zu haben vrrmeynm , um solche Achn'ch

rmttrhnib ; Monaten et pMnfiso den 24ste« Januar 17^7. bry diesem Sliüi-
gerichts aNjUgeben , widrigenfalls sie damit von den Grundstücken pracludiri m,d
tu Hinsicht derselben und des Käufers zum immerwährenden Stillschweigen himm
tvieftu werden soPeru

Signatum Leer , im AnttgerichLe , den roten Ottoöcr 1796.

7 Nrchdem wider wes ! Catpsr Hinrich Dloer, KS.
'rrs M Apm, im Amte

ÄsenNachlaßS -chu 'o.'nMer , dir Vergantung erkannt; als werde« zu der?» AnW
rnng fslgrnde Termini hlemit ana-Met:

E:Dch auf den e sreu IsWar. 1797, da die Creditsres ihre F-rdervvßes, l>q
Verlust derftSöra , gchöriZ üngeden, «nö vermittelst Ln Händen habenden Ochmi -Tv
emmmen b ?schersi ; ; r, LsAAnrrls DBitsr auch sodann in Person, mit anders zu er«
fch - inen ? und auf die von dm Ceedlivren angegebene Schuldpöste , .ob er ftlttzr geßchr
s-ryaAäsgse, . ! » srrtwsrte-r ich ^ldtg lass gcha 'tea ftys ; widrtgrkW « ftltiqr, jsMi
Ltt- fsaderS für geAa den vsd iigawe angmsMUM werden soZea. Jedoch Haies kie«
trrtge» , welche, dem ssttrK rStts MZrz dieses Jahrs ergangenen Eo»,ocatjM>
Prsrlama gemäß, brrrtiS eine Asgske gtthas baden , solche zu wirdrrHs.'ea nicht sW.

Z reytrsS auf des ötes Febe . 17- 7 «M dasjenige, fs znm Beweist o)e? DHöD-
l«sz errrrs jeden Fsrdersas, etwa» noch übrig oder nörtzig, vollends bomb-tM, D
drZseirrs und zu ? g : jZr?rnbss obgrdachrrr Verwarnung , daß wer in dies m5e,Mr>
beduclisais een Hrw : !ß stiasr Fs?Lrrur.g nicht völlig führet, derseibe ts LoMMiÄ
damit »ich; w 'iw? gchSrer werdrn solle.

OrittM a «i des s? :§n Zebr. 1797, dar Priorität-Urthril anruhSm , vvd
Vi ?M3 ?, wsftrse darsa Vicht apseMet würde, auf dm ! § km März >7 ?7A

Vürk-rH''» B .rs rntunz oder khft des SonrvrSButs bkMWohvrr.
W . r ans wider obg m-ibttn Deditrrrm ewige A-tterrngm oder «rsspwchr !»

haben vecnm .iet, Hai sich an rrmeldirn vm Tagen , asMverliO aber be » der Brrzrii'
kuaioderLese desLs .wsks Kuls in hksizem Landserich ^ , entweder i- Pttsea odkr

dnrch -rssgsaWr-' GrssZMöchktgteo , etajvßates, und Sein Bestes zu beobacht«, skr
-s» Orrlsst fetr-e .' FsrSekZ«g zu gewärtigen, Neuerch«?? , Sen sSttn Nrve»b. t 7S° '

Hcrtsgl .ch Hslgri« >Olsesösratichet , kr den «rmt-r» Nruenönkg , «pr ««d,M
ße: r, w'

.e such Vögreye» Jahör uO ZDischenshs , verordketss Landzerirki.

r ) eineBchmdsschheik nach Tr pachis - Rccht zü Z Gulden p Llüdcr CrnMk , in
! ;t Gtrii Brrmks Hao ' 7 zu dm,
W ; p MHEttl rjp,e Litti'pwrldk ans HA Wesicr MchlM 'chk .1 lch Ai',

' . Z)
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/ ) ein Acker am Wasscrruge hinter der Schlmähle zwischen Lsmbettns Prass rrnv
R deB v n beschwettet,

4) ein Kamp bey Haikfeide e« .Hecke Tiaben liegen- ,
5 ) ein Acker auf dem Feldkamp an CmaZ Pennlnz und LM -rt WM beschwetttt. '

Cr vererbte solche an,' seine Tochter , die Dortertn Psprrrga , von der es deren Töchter,
Upke, vmhlichre de Br -chi , Lalettt . vereSlkch e Rösing, Marts , vmMsAe -Rö¬
sing , Hisdertca, mrw ^t wcte van Altena, Kieoüea , veurttttvete Wiarda «sd Assr
Maria , verchachle Heffnann , ererbten . D ^eft verkauften tieft Pa : er es öffeNlich,
und ßr wurden resp. von oem geheimen Krtegesrath , F :yZemr vssRchdea - dem AM-
grrichts - Assessor ung ^riand , rem Jan Hake» Oithrff ,

'dem . OLtir Beektzsff und t « s
Claas Penning erAaredea . Diese habe » ; -.r LicherZea geße» Mas AnfxrLche uns ;«k
vosständige « Berichtig««- L : taU Possessionis auf Cröfsukg des Lignidattons - PrvzchS
angetragr» . Das Amtzerichte zu keer ladet drstzaL «Sr vsd jede edtetavter vor, kir
ansR -Her- , Pond .- , Dkmßöarkeits- ^ >- r Me « svims dinOche » MMeSwfMch
an solche Grundstücke zu haben venncynen , um solche iu ; MsZsteA, fPÄeßens in Ter-
Mino Praclnßvo , den nrcn Februar üächßkünftkg , btt) dem RmtAMchtr KHWchrll,
widrrgrnfaüs sie damit präckrrdret und in H nsicht der JmmsbÄica «sL der Msstr znN
immecmährcnden L üLlchwcigeu hingewirsm weiden ftl-en.

Leer im Amtgcrlchie , km iTtcn Ottsbrr 1796.

9 Vey dem Stadtgerichte in Norden iß sys Nsßrchsn der HLVslKke Gerd
E -ves und Jan GarrckS -Iansses , Lkario ^esi -laßs mi-er aL« und ze?e, « üche asf das
am alte» Syhl , hier in der Stadt im , Weßrr KW zte Rstt fsd Ns . Z6r . stchE,
von dem H,rm Jürgens Kathßer 'dW Prevseastm am rrßev AsgnA « c .

'
WoMch «M

kaußr Hans neH Echrnnr und Gsrkv und MDgm . Ann^ m, - ei« GgMHsM - eher
Mußbarkeits - Recht oder ßsrMe Mal,K »sprLLe und Fordirn ^ rs . M ha^W
KM , rnm Tknurno rlpwdncrien'

.s A! MeokaßoslS vm z WesLÄk, et Krsris-ßM sszf
den 24ßm ZanMr a f. Burniittszs 10 uör s :t .-r der V » « DU kk« M;

daß die Busb!eVc»ke mit ihren easahre» MM - MMZchm LS k§,' :e MLZ H« H
cum Annexe pracludirrt «vd damit zum « oizm SWUmriM
solrn.

EtzLätitra Nords i» Curia , kW r ; ?Zn O " v5rr ; 796.' ÄMtÄMsaKer, MUcr « rßK .« d MH . . ,
'

io Dke StzckLke Hsrm WrrrtS Wd DrWe r ^ N M REmchr -HBK VM
des» vsk MUM dssE M KZTL 8ZH EebB-M . Lssd , M RöBchmeHk- bekMi»
im Ostes m Hzrm WÄMS WAwe , WeKes W Srsnkr MmekS, EÄ « « C « M
Jaus« , WsrSM «» der HsMMFr HM -seMt , PrÄSttA «sMkWf « . WM MK-.HM
d-r Witwe des H^ s WE , TrkZkft Mr ?S , s -crkm P «M 8Rs WZ>Me
MfAckAdk« , welche « , bilÄ GnerSM^ ««§ NLKer - , MsK -. ,
rmrm lsWK7u UWSzchM Rechte Sufsmch M hsdss VSMMM , ßch HL .M Llrr ' s
» Wsch» , MlOmr isLMM - PÄrWv , dr» rM» ZWWN ir - S. hri>-rE « tW.



kkchke zu melde», vkdrigenfallr sie damit präckudirk , und ln Hinsicht desImmy ^ists G
der Pr »v»cautia rum >. mm :rwLbresdea Gkrtlfthweige » vewikfm werden syllkl».

Leerim Amtgeuchte , Le» 28steu Ocrober ! 7 - S.

i k Der wcyl . Kaufmann Ueemt Ihnen und dcffclSen Ehefrau Gepkr Lulbchq
t« Emden negotiirt n von dem Kupserichlager Harm Cospmana daselbst Fünf
jü -tf und zwanzig Gulden Holländisch / und stelltendarüber am raste « Text >r8; rtze
D - rsch etbung aus , welche dni rasten e ; usd auf das Jhncnsche, hernach aber uch
den Kaufmann Jacob rS Vissering öffentlichanerkaufte Wohnhaus cum Aniurls io
tzomp 4 . No . 4 ; . ringet-agra une versichertwurde . Was nun ? as « lnge .rageur nl.
glnali Do ument und Qutung aus dem Grunde , weil dasselbe angeblichverloren ^r-
- aogcn -st , zum Bchu .' der Löschung nicht vorgeegt werden kennen , lcr WichweI --
neu auf die Q ütung und den Mort finrrions Schein von dem I Loopmann , als Ec«
be und Verwalter der Harm CoLpman-ichenGüter und letzten Inhaber desselbenb :yzt,
tracht , rgrauf aber am Erlaffang eines Aufgebots angesucht : So ist b . y oem LiLt,
- rrichre zu Lmden Cttatio Erietalis wider alte diejenigen , welche a diesen ! eingcWr-
nea Tchuldposteu und die da ü er ausg . st . litr Obligation , als Eigrnihü .aier, Ems
»derMürrbrn des Darm Cchpmann , Cessionarien , Pfand - oder sonstige Vrics - S
Haber , Ansprüche zu machen haben , zur Angabe und Proburnon V r origi ^ lea Lw
fchreibung , eum Lerm -no von z Monaten , et rxrvdu t . prä' lusiso auf den . ptea At«
hruar vächstküuft 'g , des Vorm ttags um rs uhr , unter der B rroaru -ung erküinit/ baß
die Ausbleibende » ihrer Ansprüche für mriusiig erklärt , bas Inilrument an -krtlftet ruS
Las Capital der 52 ; Gulden Holländisch im HypsrhcqmK Buch ge-öschei «vcrtta M.

vignalu « Cmdä in Curia , den r ; t . u Nooemder 179 ^.

1 » Bey dem Stadtgerichte zu Emsen find ad inst, de- Meatje JanAe« La«
fllbß , edictaieS wider alle und jede, welche auf das durch Prosocanten son dem PM«
«er H . SykkeS j« Korichum prioakiM anerkauste Hans cum Äno - xis tm BmW»
Gang in Comp. r8 No. es . nebst dem dabinteu belegknea in selbiger CsiLp . No . 72.
lkegijirirteu - roßen Garten , aus irgend einigem Grande einen Real- Ausprrrch, Eervi«
tut , Forderung oder Näherkauss-Recht za haben vermeyns «, cum Lcrwmo von - Ws-

chea et reproduct- präclvkvo auf den i4tenIaa . 1797 , bep Etease eines imamw«-'

, enden Stillschweigens uud der Präclusiou erkaust.
iz Bey dem « önkgl . Amtgerichte zu Stickbausen, find ad instanliam bei

Wiste» LhristopHer- auf dem Khauder Oster Fetzn , Ekickaler wider .. Le und jede , wn»
che auf das durch Provoeavten von Johann Hinrich Poycke daselbst xrwatiw anecki!!!!!«

Stück Feh » Grund cum anaexist so er nachher mit einem neuen Hause bebauet , aus >k«

- eut» einigem Grunde einen Ästal -Anspruch, Servjtur , Förderung oder Räberm .»'

Stecht in Haben vcrmeyaea ins» Lermioo von 6 Wochen, et reproöuciiorrtr prütioM
« s den stea Jan . künftigen Jahres , des Vormittags um io Uhr, bep Ellas«
chrmerwührrlidra Siillfchwrigeas und der Abweisung erkG-nt.

Slickhausenim Amrgrrichle, dr» rorr« Nsvember 27 - 6,



7L Ansuchen des K'eldermachers Hlnttch MerS DveW , Dran- wein,
tzttmccs Sück Ianssen Brauer zu Campen und Popp« Hey n zu Eilsum lst Eltaris
Edfttalisrur Angabe und JustistnUio» wider alle und ftde -, we che aus dir durch stibi¬
tzt von der «cyi . Marti - Jacobs Er - eu refp - tivc öffniiich enandrne Jmmobilia, a!st

p ) ein Haus nebst Garten ju Campen , e -nem Mannes und einem Fraumsttz« iv
d -r tajizen Kirche , uns s Gräbern auf dem Kirchhofe,

s) 6 und
, ) 8 G 'asm Landes daselbst,

«Kdderen Kaustelber . aus irgend einem Grunde einen Real Anspruch , Forderung,
Erb oder DreuAöarkettsrochtzu haben vermeyne» , um Termins von s Wocheu , et
p'äcinfivo auf den . stcn Februar näWkünstig, bey Ltcase eines immerwährenden
Gliäschiveigens, erkannt.

Pewsum , am König!. Amtgerichle , den i4ttn November 1796.
15 Auf Ansuchen des Krämers Frau; Arendt Widben ru koqnard ist Citaki»

Ebietalis zur Augabe und Justifieattsn wider alle und jede , weich ; aus das durch den¬
selben von dem GmchksS '.euer Hmrich Claaffeu Aper am 6 'en Map dieser Jahres öffenk,
ltchangekaufte , daselbst belogene Haus nebst Gatten , wie auch emem Mannes « und
rmem Frciuensttze in der Schigen Kirche , einen Real - Anspruch , Forderung » Dnnß,
barkeiis > oder sonstiges Recht zu haben vrrmeiueu , cum Termi .uovo » § Wochen et prst»
etusivo auf den rrten Januarii aächstküustig , bey Skrase eines immerwährende » Sustr
sch veigrnS erkannt.

Pewsum , am K )mgl . Amkgerichte , den 24sten Oekyber 1796.
rü Das Gasthaus ;u Emden besaß schon fest langen Jahren gewisse rs Grs«

kn Sandes Anker Mesterhusen, ohne jedoch den Tstulnm PvArssionis im Grundbuche
birlchtiget zu haben.

Des Hausmanns Jan Claassen zu Westerhusen Ehefrau , Me -cke Janffeo , erbte'
»vn ihren Eltern andere ebeufaHs unter Westerhusen b . iegene rr Gr seu , und «ahm
leidige bey der mit ihren Geschwistern anaestMen Theilung « n Bcyberseirs Eigen-
thümrr fanden

"
ch , aus verschieaener Rück chl , bewogen , ihre resp . Lände eyen gegen

rinandrr ;» vertauschen, und habe» uvn zur Sicherheit gegen alle elwaige R al M-
fp üche , und das Gasthmis auch zur Verichiigaaz Tituli Possessionis, Edictaies eglra«
hiret , we che Oats erlaunt sind

Von dem Kö ig -chea Amtgerlchie zu Emden wrrden daher alle und jede, welche
auf vorgedaZ re 2ma ! , 2 Grasen ein Etgc . tt-ums - , Pfand , den Nutzung « - Ertrag
fchmaie . ndesDieustbarkeiis, Beüähernngs - oder sonstiges Real. Rechthavcn müg--
» n , bie surch vWeladen , ihre resp. A spräche inüerh »lb5 ' 2 Wochen , spätestens aberE - osten Febr desiü ft gen Jahres anhers anjugeben und die Richtizkeik nach ; »»

Sveijen , unter der Wnrunnj:
daß die Pu 'bici' r eden mit ihren eiwalgen Real Ansprüchen auf die Grundstücke,«erde » praclMrt, nnd ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen ««ferlegek , auch

der
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der riiuIus .P »ffeff!lMis für das Gasthaus M Hntzs« auf dcs .Grs »d der zu «Zf-

nendm RÄciusivss - Semen ; im Er .»ndbuche brrichtkgtt werden svLea.

SigMmn Emden, im KönigÜchen Lmtgerichw , dm - ; ttn Nov 1796.
'

17 Wey'and yrrck Hn -richr und Antje MaWches zu MasWacht vaK«

Wterm sofkeü Fchr -rar l ?6r . VS « des wryl Jan Jreßra Mrrwe , Darbsra Li,« -,

41̂ Grases Lanvcs SafrstW in Ertzkauv, weicher fttzterer nachher tu eisen ftßrs Kasff

verhandelt würde. Nach der erste- «a Tode ße,en diese 4,/ » Grasen ans deren WAxz

S - Sr HMkH -DsrLL. JZLchre r7S4Mrde diese ) s>. 2v vsa
' drr Brrbara AidÄ, .

LSchtrr Hsmee JanF 'n , veS Iss Arer-ch- SLeftsnes , « ik Rä - rrkaoffbrsprschrnoch
'
.

MiM aJTdicirt - wsrasf sie aber dssisske drrch riaea Brrglsich wieder «n S 'dachM'

HWNch
'DE sbtrat . 'Diifrr Hst «»« , M» vs? alles ftrsrrn « ufprüch n ßch« rs

ftya , sin MWöyk mchjchH .
't , Lyh es ist darsnf Atsüo ESftLalis zur « vgabe »g-

ZuKißcskion wisir alle Mid Wr , wrlche aushssszts 4t/ - Grafts Lsndrs eisra Ash .-sH,

Lurderssg , Erb . Kährrkansss - DirOb « keikL- . oder^ jssKrgeL Rechk zu bade» »rr.

mcyuru, cnm TerWins v - n ^ Wochen , et präckstso asf de« rskm Jaunam «LWWs,

kig , des Strafe eines iBmenüLdreadm SMchsstzrni erkasat .
'

PmfRÄ , KMKöniz?. Anltzrrrchke , des 2 Men Oktober 1796.

13 BryN Greetffeüschks Amkgerichks ist C tstis Edictalis zur Angabe gZd

Jsstisicakisn rsidrr aSe und Me , weiche aufLas durch des wesl. Hrnrich Heyes Wt-

wk, Jtje Peters , im Jsbre 1732 durchAvstsdurrg dessen KindsrekKersvd zVStttEKe

ceditt erhalteae und fünzsihm au dir Ehslmft GarM Aade« uud Tiake Peters zs Jev

nelk serkasfte zu Gssmi briegeür -Haus nröst Grnen ., MeARsMss , und eiarNstM-

eysitze in der daßzen Küche und z TMrngrZsern ani . dss . Zkjrchhsfe . einen Reek-sls«

f- ruch , FordrruM
'
NZHeekssfS DiesKbsrkeitch. orer fosßisrs Recht znhMmWs -^

«es- esN Termins von 9 Vschm ek vrsr ?Lsiss arss de« » Ztes Jannsrir MWWz»

de- Strafe eines iWArmZhv 'vdrs StiMwrigens , rrküMt
' '

PrBfuM am König !. AMMchLe , des sWs Oewdsr 1796.

» 9 Asf Ansuchen des Webers I
'
rgerr IscsbS zs Grvskhssm ist WM M-

ka
'ii M Angabe vad JuK -firatto» wirrer «8r r-kd zeSe, welche sus d- .s durch drsfeihes

vsa des GrschmiArrn Hgske, Grrerjr und Javkm HMichs argekanfte» dapiöst btiezr-

«e Haus mW Gacks», «ineAHrsnerifitze z » der dsßge« Arche vad 6 LsdtesNäöKSWk

dem Kirchhofe , einen Sira! « rsspruch , Fsrdrrnsg , Nährrkrsks Drrvsibrrkcks »rrr

ftustiUs Stützt zu Wöes vKKchnes, ctzm Ternrins vSL y Wsches ek »rärWso am !«

iLkn J ;Msrii uächKkäm
'tW Lrs Straft MeS rsumerwäheksdrs SMOMiMs , er«

kassk. Pewsum am KöM . Amtgreichtt, de» 25km Oktober i ? § 5.

so Do « KSsiZ!. ABtgrrkLtr zs Anrich, Werkes Ms JustM dr§ StsW»

MtsrDkserZ Etz!« DaÄrtt zs Äsrich, skr md jedr vrichrssj dss vs« der »vwl . W ' :

iWr Wückr Harsrs snd Hftdrrtir Osrws ;s Arrrrch Erbes , sßÄich dm SaM -»

W



NsdslrH Gustav Harms und dem MoKrvoigte«^KöhürMautz Käme»- fer
'M « k^ erfZtz-

rirea Tochter skrr SAr. dafrlöst, au dea Pcsssxantea privatim verkauften , vor dem Au»
riHrhOZer-rZpxe brftgenrs Gatter, oder ans dessen Kaufgtld, "tin ErgearhurirS - des
Erfrag derKutzaug schachlerndes Llesstöarkeitj . B «räh,eruugs« Pfand - ovcr icrsiges
KÄl -Recht haben mögten , öffeailich voezeladen, ianechrlb 6 Wacher, spätrstms am
S4lm Zrrrasr 1797, eatV -'derpersönlich sdrr durch dieHtestFs^J stitz -CsmNi'rkatten de
Wttrk, Stüresbsrg rr. , ihre Ansprüche anzMelden, und deren Richtigkeit vachznwer»
sei/ unter der Warnung , daß die Äurblttb - nde mir ihren Ansprüchen an den Garten
werden xräe

'ndlrt, LUSihrwu damitein ewiges Stillschweigen so wo ! gegen denKäufer
deWep / als gegen die si h etwa meldesde zurHebung kourmende Gläubiger, auferlk»
Htt wetten Me.

21 Bey dem Königs. Amlgsrlchks zu Wittmund sind wider alle diejenigen,
welche am die von Johann Heeren zu Buttforde au TZnjss Willems öss-ntlich verkaufte,
vsn diesem an LSuj - K Eden übertragene , zu Buttforde belegene Wurfstätte cum Anneris
ei"" E!i!t !ttöums / Pfand - , Dienstdarkeits . oder sonstiges Real - Recht haben mögten,
Eoictslei cum Termins peremtoris zurAnzabe und Rachweisung ihrer Ansprüche auf
dm aüsteu Januar 1797. unter der Warnung erkannt , daß die aullbltibenden Real«
Prätrsdeskea mit th 'cn Ansprüchen präclndirtt , und in Hinsicht des JmrrrobiliS , des
Käufers und der Kaufgrlder , zum -ewiges Ltillfchrveigen verwiesen werden sollen.

WittAUNd im König ! . Amtgrrichte , den rzten November 175Ü.

22 Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Ignatius Carl Vogel
Cilütlo SdirtM wiker alle und jede , welche auf das im Wester Kluft ; te Aott sub Nu¬
mero an der Klrchsiraße stehende, dem Provo - antcn von d,n Eheleuten Nrdolph
Himlchr und Gerschr Junss n privatim verkauf : « ' HauS n bst Matten und sonstigen , A«-
mren . Ncal - Ansprüche und Fs . d - rang n , Srroitgt oder Mhcrlaufs - Recht zu ha¬
ben vmneynin , cum Lermlno reprodu rionis et gnno .

'ationis auf den islen Januar
anMftt , Vsrnlttags um 12 Mr ' nttkrr öer' D .rw2rn:mg erkannt:

daß d ' r Ausbleibendr m
'
t ihr . n,cchai.:e .> Real - Ansprüchen auf bemeldekes Haus

cum Aanexls präclndlrrt nrto desha b zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Siznatnm Nerbä in Curia , den rrsicu November 1796.
AmLSverraslkr , Bürgermeister und Rvkh.

. 7 z B?y dem KZnigl. Amtgmchss zu GtiGauft » , sind ad instantiam d - S
Wirtir Willems G iexenburg , Srittalet osvlM lrrrsscunqne ss auf dev vAtthm vsu dem
Wttt WvSra unddessenTschLr Trier,tis- Wests «nttr Dcyßand,ihresKhr« irNr.eSLsri
» .an Krrdi« privatim a,kauftenauf demNtzavder W st -rfehn btteaearn Fehuplstz . aus
Eov - Pfand . MhkkkatlsS ' Llrsstbrskeirs -

^
«-derNLstlzem Lea ,Kstzrmge Ertrag sch».ä.

dkg Achte, Ussprnch t« tzaösft MMkWk«, tUW LrrMS ad LWorMüMMwÄ
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WGeuet lkMbakkouiS auf den L7ken Febr . Sei Morgens 9 Uhr knstehesd, pöna prd
Msi e - kannt.

Sigsükum St lksausea im Kösig!. AA -gerichte, den rot» Decembrr 179s.

24. DeS weyl Johann Hinrichs Wittweund deren Tochter HilckeMargaret)«
des Gottfried Boosmana Ehefrau , habe» eine H : ssstäre in Repsholt zur Cultnr ange¬
nommen und ein Haus darauf erbauet Le« Go Mied Goosmanns Gohy Grrh^r»
Gottfried Gootmann hat nach Absterben ftiver Mutter Hilcke Margaretha sich dieser
Stelle angenommen , und solche jetzt vermöge Kau brief vom raten November 1796,
au den Christian Geidrŝ rrkaufk, und dieser hat um gegen alle Ansprüche gesichert z«
seyn auf Erlaßung einer Eöictal Sitatisn avgetragen, welche auch erkannt und Demi,
aus zur Argabs und JustAa ' ion der ffnrdlrungen, e< fty wegen Erbrecht, SswkitH-
Näherkauf oder eia anderes dingliches Nicht , auf den 25trn Januar. irLchstkäufkig « ».
gefttzrk wsrbsa, unter der Wrrnuch , . .

daß die Avibleibendeu mit ihren etwanigen Real Ansprüchen auf die HeuMe
cum anner-s prLeiudrret , und ihnen deshalb eia ewiges StiUchweige« aujerW
werde» sode.

Frledeburg im Köniz! . AMkgericht«, dm rsten Oecember 1796.

27 Dey dem Stadtgerichte in Nsrdrn ist auf Ansuchen des Bürgert Iärjc»
G :rdes ' Citatro Eoittaiis wi ' er alle und jede, welche auf das im Norder Ki « lt rsse
Rstt s-rb Ns - 48ö . an der Westwstrasse stehende, dem Provokanten von dm Ehrlwkm
Eyk; Tiarks de Briet und Grestje Hinrichs am k7ten November a . c . pmaiiA per-
kaufte Haut und Garten , ein Erb Eigenrhums- Diensibark- itt RLherkaufs- oder ses<
ßjges Rea!- R M und Ford - rungm zu haben vermeyneu , cum Termins rrprM'ttmit
et annotationis auf den 8tra März a . f. Vormittags um 12 Uhr, unter der Verwar¬
nung erkannt:

daß die Ausbleibend ? « it ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Fsrdcrnnqrn avf
brAkldrtes Hans cum anmxiS pracludiret, und deshalb rum ewige« StillWkt-
gen verwiesen werden sollen.

Sigsstum Nords in Curia, den ytrn December 1796.
Amtsvenvalttr, Bürgermeister uud Rach.

s6 Der Rtththerr U . H . Wenkebach uud der wetz!. HM Hryen SchiM
besaßen in Commumondie hiesige Schiss -Helling mit alles daAßrhörigen GerätMssi
ten . Letzterer verkaufte seinen halbes Aatheil privatim an de -r hiesige« GaliwirkdSk !-
Jacobs Breeden am ; iten Januar 1788 , voa welchem erstwer solchen gleich MW
retrahtrte und aus solche Weife alleiniger Besitzer der Helling wurde. Hieran' imkaiiftk
der Ratbtherr W -ukedach dieselbe am 8tea September 1788 prkvurkm an den WA
Schifs-Zimmermeister Hinrich Pauels , von dessen Erben er aber solch , für Mm oitw
beri

'shrigea Sohn Sans Johann Wilhelm Wenkebach im Jahre 17- r gerichtlich sem
heueurHsüdlichvermögeLkssis» d, d. Lsm Äscsmber a . s. «» ttchibesErbes

^
W



rW '.iHer Approbaikon wieder öSerkrug. Jetzt hak des weyl. Hinrich Panels ältester
Ssha E >; Himicht Prurls brsazre Schiss -Hrlllvz rum asnrxiS von seinen Mkerben
verm^ e Kiuk Coakracls d . d . skru huju .' privatim au sich gekavft, und kleser hrt , um
bey dem Besitze dieses Immobiles 6 -' sichert m sevv , ein öffkvt! chrs Ausgebvth btsseibra
nachgesuchek , weiches auch per Drcrekurr » vom heutig - n da 'o wider ave und jede , we 'chr
aBlrgend «ine« G ^aude daraof eia Erb Eizeathums . D > - stoarkei' S Näherkaufs»
oder sonstiges Real Recht und Foröerurrgen zu haben vermeyn - n , cum Termins reprs-doctioais ct aanstattMs auf den 8ttn März a . f. Vormittags UM77 Uhr, unter der
BrrWarrmng erkaunt word -n:

- daß die Auibleibende mit ihren etwaigen RealAnsvrZchen und Forderungen auf
. bemeldete Schifs Hsllwg cum anuexis präc ^ direk, und deshalb zum ewigen Still«

schweigen verwiesen werden sollen.
SignakuO Nordä io Luna / den. r » ten vecember 7796.'

AmtLverwalter , BürgerMeister und Rath.
27 Der Deichrichter Hayke Gsmmels Frerlchs erstand den 24ken TprI! 1795

öffentlich Sen- bez Neffe,brlegeneu Heerd Landes des weyl. ALmimstrakoris Hase - und
suchte -n Kicherher

't eia Prorlama nach. Brn diesem yrofikitten die Armen -Vorsieherin Neffe em gewisses Capital zu 2 ; o Gl . , welches der wen !. Pastor Rudolph Ludwig
Hase laut den röten Avril 1696 ausgestelter Verschreibung dir den zosten December
77gi dem Protokolls konkractuumemgettagen , und nachher ias Hypotßegneu Buchin-tabnlirrt worden, von der dortigen Armen- kaffe negscirt Hatte. PrMenkeL Haben zwarauf diese Forderung unterm iZlen Iun . 7796 Verzicht geleistet , weil aber die Schuld¬
verschreibungverloren gegangen ist , und dieses ; -- Gl . in dem Hypokhekenbuche noch
offen stehen, so har der Ausmiener Fridag als Mandakarius der Hasifchen Erben aufdie ELictal Titation der unbekannten Inhaber der Obligation avgekragen , welche auch
per D .'cretum de Zten O ' c 1796 erkaat ist Es werden daher sämtlich ! Lrsstouaril und
Inhaber der gedachten Obl'gaiisn zu 2 ; o Gl . oder welche sonst präkeustsneS daran ha¬ben mSgten, hiemit öffentlich vorgeladev , binnen z Monaten , und spätestens in Ter¬mins reprsdsctisnis präclusivs aus den i7keu Mart . 7797 zu erscheinen , das Doku¬ment zu produeiren. und ihre Forderung gehörig zu justifictren, suter der Verwarnung,daß in Ansehung des Autbieibendrn mit der Präclusto » verfahren , die Obligation nachder G -richksorduung? m-r . I . Ht . 51 , H . Ilz L 5eqcz . für morlificiret erkläret , und
Mit der LS

'
chung ''erkahrrn werden solle. Darnach sich ein jeder zu achten Hst-

Signatum Berum, am König !. Amkgerichte, den ykeu Dec. 1796.
Kettler.

Citatio Edictalis.
. ^ * Auf Ansuchen des Gchmids Poppe Etzzards zu Norden, Schisss -CapMne
Ar « Im »ke< usd Böttchers Jan Ulffer« zu E « beu Ehefrauen, . Greetje, Iastje , u .?dWnane Siegers, ist Litaki» Edictalis wider den iin Jahr « 7781 Oer 1782 mir de«

( Ro. zu . Uuuuuuunu ) Schiffs
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Schiffe Printz Friderkch Wi 'hrlB kos Prruffnr als WaLraft ös .1 Emdes nach LMdir- -
Sksahrtzes uns >?it dieserJett, ohne Nachrichtvsu

'
scioem ?ebrn usd Ävfrsthaltc , abwr »

'
feudso, aus dem Firckru Grenschi gebürtigen Meiudrrt Siegers, oder dessrn ekwaize
subrkasnte Leibrserden usd Erdaehmer, cum LerminZ von s ^Msuaien et präUußo » l

- «vf den l 6tes Marin .<797 , «nter der Bnvaruuog erkannt:
baß, weas besagter Meiaderk Sieger «, ober besten etwaiges unbekaustr Erbe^/
sich uicht längsten« iu diese« Terminy, entweder persöslich oder du - ch eisen zg.
läßige» Masdatarmm , wozu lbscs der diesige Jastitz^ ommiffarius Klssr vs ge.
fchiagrn wirb , meidru werden, ' rrsterer für -todt erkläret , die, etwaige keidesrrbtn
Nit ihres « nsprZchra präckuviret . und das Vermögen des Sitati , so aus 1L27'
G - idrs r2 Stbr . Osifnesirch (mehreatheüs in Gs !d ) «so einigen Zinsen de.
ße- tt , seines obdraanaten Erbiauea uad weiche sich sonst voch dazu iegitiwireil
können, zurrkssut Verdes soSr.

Pewssm am Kömgl. Amksmchte, dm 7teu Zuvii 1796.

Notificationes.
1 Oj 3S 8 Umärik , limmerbass tot Arrest , verkgMt vg»

Konäen 33n txvse 6exel !en , bzr
'
tstAsr o5 äs VVeek > 20 gk Mea

ähsr ovsr eens trän woräen . '
^ ,

2 Der Hausmann Gerd Ayltshu Dangstedechat r rotb buntCnier , weW K
2 M -snathb n sr >rmBtkügeweidet̂ und iy ein Ohr gemerkt ist , aus denMB P i ,
dunden : der Ei .rnthümer dieses Enters kann solches gegen EkstsWng rieFHtNtibLM^
und fonst-gr Ausgaben in Tmp ang uehmen ; wjdrigenfqi. s , wenn flch in 4 Woche» »ik- ^
marrd m l et , dieses dem Gerichte zur rveitern Verfügung angezciget werdensM

Bsigstede , den rystea November , 796 . ^

z Hinrich Eilers Hakckmcyer in Wtrseder Meer ist gesonnen sein Haus üO
Garte» und pl m ». O '. ry Tonnen Rsch. n -Da - lano m :t Schäferey sreyivisig a»s
6 Jahre zu verheuern; Liebhaber können fich all « Tage « infinben und «ach Giss !!««
heuern.

4 I » einer ansehnlichen Ap » heke wird sofort oder nächsten Ostern ein Ehr«
bursche »os honetter Erziehung und denen dazu erforderliches Ainntniffeii , gegen M
billige BeoiaL »ug< n vrria .gt. Oer Buchdruck er Schulte zieht nähe e Nachricht.

5 Da ich se^ einigen Ja r?n in Norden meine eigen? HaushalMg «M
fangen und selbige sü Kostgänger Ungerichtet Hab -: i so mache ch allen auswärtige:! EI- :
lern »ad Vormündern , die th c K -ndrr h er in die lakei ische Schule wollen g«M W
H» . h :erm >t bekannt : daßseidige b y mw Stuben gutes Esst « ««d Trinken b senmm
kö mrn , auch für b ständige Rcknüchke :^ Sorqe tragen w

'
rdc . Die Bedinaungen M

bry »rrir selbstzuerfa .rea. I . E . L . Wrb .r , französischer Sprachmeister.
6
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6 Da verschiedene hiMe als auch auswärtige Zsttungs Liebhaber kly .Be>
richtigung i ^rcr cm " Äuß des lahre ? schuldigen Zrit -m s Gel ' er andrst lau icm z»Werke >chie ten und sich .nicht allem oft und rvl . decholeuLbch und denro - um -eust ka - cüüMeru -̂aff-m

'
/

'
sondern «r so gar zur Grw .vch.nhe t machen, , ihre desfaiisi ic eigentlicheprämimerando zu emri ^ tendr Gch id bis weit über die Halste des andm » Iahree U1-Mksich «» zu lassen , da doch besagte Geld r thei'S quartaliter , lyetls

'
ük . Sc ' lußkesI . hreS , « '' seiten der Postämter, den n Zeit-mqs Expcd 'tionen prompt und richtigM r -et werden müssen: So siehe , ein y csi es P .

-stamt in Rückst t vbbewaudte Üru
stände sich genöthiget , um tu dergleichen Uüanzmchtne ällimahnungen und dir d mit
vcr nndenen Jneonvenienzien sich ferner nicht e -nlasscn zu dürfen , hicmir ern für allemal
bekannt zu machen : -

daß '" «n pro futuro keine Zu' unas Besicl 'mgen eher annchmen wird , bevor dieTbuld der bereits er al e cn Zeitung aehörig b«eichtiget worden ; . U- >
tvvrnach sich also ein jeder »n der Bezahlung saumseliger Zeitungs - Inttrcsient zu ach¬ten hat . Nsrdm , im König ! . Prcuff. Postamt, am ütcn Dezember 1796.

N upert.

7 klosis <be eckte Z
'bat eines Ostfriesisn , ckesblerrn von

xetbeck , Ickotstiackiscber Katb nnck 6ouverneur von Inckien etc . . be¬
kannt maeben » N'elcber micb aus meiner 2ten Lclavere ^ in Ost-
Inälsn erlüsietl , im / abr1788 , unck mebrals väterticb unterstützet,
obne vs leben ick nie mein Vattzrlanck xesiebsn baden vvürcke , bin
ieb betvoAsn vvorckZN meine xefäbrlicbs Keile - unck bebens ^e-
Lcbicbts in äeutsieber Zpracbe , unter ckem stitel : „ Oce rvabre Pn-
„ ßencksebule »

' " ' ckruclren ? u lasten , bade aucb äesbalb mit cksm
Lncbdincker 'lViecbert in Auricb riss dlötkiZste verabreäet.

^cmsterckam , ckerp Losten Octob . 1796 . Hacob binsse 'zvLlck . »
Auf obige Reifebtschreibung , welche r » Stüber gebandes kostet , und dieReise durch Rußland , Türkey , 'Afrika , Asien , Italien , Frankreich rc belrcssm, mH.men alle Herren Buchbinder und Schullehrer Bestellungen an . Ein Mehrerer ist ausdem gedruckten Ävettiff meltt einzusehen, welches bey bemeldtrn Herrn und auch bey mir

vhnentgrldlich zu bekomme» ist. Aurich , den 6ten December 179 « '
D . Mechert.

8

O^it cke kstanck te Koop een vvelbetlmmerck Xosisickip , te§ -
xeväe te kimcken aebter bet lkouvvbofi xevoert stoor Kapiteinl '

onboe ^ er (Cornelius ltosste , ^ root 44 kstaver - Kaste n , lanx vver
Lteveü 68 Voet , r 6 Voet rs Oulm , bol 6 Voet z Ouim , met

2M



27N Agnfcke Llcsaipa ^ ie , sl8 teilen , Ifouvven , ^ nlvers , 6c >ot en
Koks ^ erseälcksp ; ^zmäs äs Inventars kisr vsn ts 2ien koveri-
xemeiäs . Oit Lcüip is 1785 de Omäsn nisurvs uitZekaalä , ea
äooräsn liMWerbaLL VVilks Ulberts Oru ^mZn.

9 Oer Xleiäermacker ^ cob läsrrmsnn ( mubsn in Omcien
verlangst auf nÜLÜsskvmmsnäsn OKsrn fünf in ^ 'isnnskteiäer - Ar¬
beit § nt geübte Lefellen , unä können 1uütr3 § snäs 6cä bsIäiZli
meläen.

10 Nieienigen, weiche etwa Forderungen an den weil. Schiffer Jann kegj»
Wann und dessen sachgelassese Wittw " IN Emden haben Nächten , w -woen ersuche s sslchr
inne halb ü W )Hen ky dem gerichtlich bestesikes Curator der Dübels , Grötzmchrr
Harm Gerds Viktor , in der Bolten - Pfomstrüße daselbst , anzugebeu , damit selche
znM Bedarf der Äuseinsndersktzung bejahtet werden köünen.

i r Ein junger Mensch von pl . m . 20 Jahren , von gutem HerkomMn us)
Anfführurg , der die Handlang in einem Lacken » urrv Gkw § ; . Laden gründlich und ge«
KSrrg erlernet hak , und dieses alles atteftiren wird » wünscht sich m solcher Qualität ans
May >727 - wiederum zu engagirea . Nähere Nachricht hirvou gstbt der Kausmn»
Barth in Sseus , welcher sich die etwaigen Briefe franco erbätet.

ir Ow Bäckermeister Anton Pgnurbacker irr Jever verlangt eisen Sesellm
und einen Lchrdurschen, w - lche sogleich oder auf Öfters dry chm tu Öiraste ttetm M«
urn ; Lusttrag - ade wollen ßch dey chrn melden.

1 z Orr CoMmercien - Commiffair Reimers kn Aurich hat kürzlich ein Wart
Sortiment Spielzeug für Zinder , ungleichen auch hübsche Schachspiele erhalte » 1 such
find bey demselben noch feine Spielkarten zu haben , mit welchen , >0 wie auch mit sri«
vem bekannten Eilen - und EiskN ' Waaren er sich bestens ewpfielrt und um MkiM
Zuspruch bittet

k 4 Os Kopsr8 !aAer ? . Oo8ck in I^oräen , kseft eens noZ
200 Aosä 3I8 nisavvs Vsrfketsl vsn pl . min . ttves lonnen Zroot»
58 Oonäen 7 >vggr , !ist Oonä voor l ( iuiäsn Lour3nt de verkoo-
psn . Oiefiie !ader8 kunnen rück in ? erfoon of äoor Asfmnkseläe
Orievsn , kos ssr äsr kos lisvsr b/ iieni meläen.

15 Wenn eine geschikte mit guten Zeugnissen versehene Köchin , sich ausssr
Aurich auf Ostern 17Y , in einem seh guten Hanse, zu en ^ agtren Luft hat, Km » He¬
dem Buchhändler Winter in Aurich den Ort und bey wem ? erfahre».
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16 Heymann Fersen zu Wikkmusd Hai 122 Stück Cchaaffests zu verkaufe«.
Liebhrbrr dazu können sich bey ihm eiufiaden.

Feistu Jacobs zu Wittmund Hat izo Stück SchaaMe zu verkaufen . Lick,
Haber dazu lsdrt er bey sich ein.

17 Das Publ -caudNA gegen den Kinde mord , wider die Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft ist im Amte Korden i ) auf dem Amthauft, s ) auf
der Winde, ; ) auf der Ekrler Müsste » 4 ) auf der Linkeler Mühle, ; ) auf der Gaster
Mühle, 6 ) auf der Deichmühle , 7 ) im großen OeichachtLkrug, 8 ) im kleinen Deich»
ach 'skrng, 9) aus der NadSrst , io ) auf der Freitiapperey, n ) in des Vögten Hiu-
richS Haas, r L ) auf d . r Inist in des Vögten Udben Haus , und bey dem Prediger
daselbst, zu jedermanns Kinsichr und nähern Belehrung aufgehsngrs und nirdergrlegl;
als welches der allerhöchster Verordnung gemäß dem Putlics hiermit brkarmt gemacht
wird .

'
- SignüiAA Ns . den im König ! . Amtgerichle , den 8ten Nec. 1796.

Horpe.
18 Ostfriesland, von den Römern erobert und wieder verlassen , von den

NsrmZnnern verheeret , von den Franken unterjocht , hob sich wieder io dem allqemei-
neu FrteS -'chea Bssde empor , vre in seiner Mitte gehalttaev Landtage bey Upstals¬
boom sicherten lauge die inur « uns äußere Ruhe der F rrsifchen Reprblick von Nord»
Hollano an bis zu der Weftr . Nach aufgelösten Bunde rer Friesischen N - pvb -ick wurde
OstfrieL 'and , bey dem Äufk.MBen der HLupliinge, durch ümre F - Hden zerrüttet , Ukd
erhielterst in der Mitte des rzten Jahrhunderts ir dem Häurtling . vachherigen Gra¬
fen Ulrich tkirk -eua , mit Bsrdchalr der ständischen Prisilsgrsn ein aligemeines Ober»
Haupt . Graf Ulrich nad seine ersten Nachfolger , besonders Edzard der Grosse , der i«
der blutigen sächsisch n Fehde blos mit seinen getreuen Ostsnesen ohne auMsdische Ua«
terßöiMZ wider die Herzöge von Sachsen, ' Dratnschweig , Geldern und andrv: ver¬
bundene Fürsten sein Vqttrimd vertheidigts , gewa .mea durch eine weift und gerechte
Regierung die riebe des Volks. Bis aus Edzard dm Zwesten schätzte und liebte der
Ostfriese seinen Landeshe :rn enthnsirst -sch . Dieser - ein ichivachrr Regrot , verleitet drrch
böse Rachgeder , suchte vre Landes - Conßjtktivn zu rwttrgraben. Erst UnwrSr der Na»
tioa , die so feste den Sitten und Vorrechten ihrer Vorfahren anhing , und dann eis in¬
nerlicher Bürgu krieg , welcher öfter ja eine völlige Anarchie überging , waren hie Fel¬
gen , die des Landesherr » so nachchttiig wurden , als den Unterchaner?.

° , In diese Unruhen , die bald durch ftyer/ichk Verträge gehoben wvrdcu , bald
aber wieder durch Cs,tt?aosakis :.en auflosertkn und in lichte FlamArn ausbrachen , wur¬den in d-: ftn, unseiiqe > Zmramn von i < O Jchrrn , vor und nach der K ^vftr , dir Ko»
mn Spanien , Frankreich , England , VMinesark , Preuffen , der Geueralstaaten und
fast a -e Fürsten des sördlichrn Oeutscdlaqds, thei !« ais Vermittler , thrilS als Kayser« ,lichs Tsm niffarien , kheil « mit d ' n Waffen in der Hand , verwebet. Eire in der erste«
HWe dieses Iahchunderrs einzetretene Wasserstarh , die m einer Nacht in OstfrieS » ,Iau§ uad Hammgerland die kostbaren S - e 'eiche , zu dem» Herstestuög nachher MiM-
ueo verwandt wurden,, wezr ß , 2734 Mss -ches -w-richlang »vö 2755 Häuser theilS
iveglpültr, rheilr vöstig vemHtett , setztediese , durch die Ma »i.öfridischrund Hessl-

sche



sche ^ avastoarr» verwüstete » «sch mehr aber durch des Bürgerkrieg so tzatt'^ ^drZM
Prsvia , an der» W «d ih e« Untergänge« . Ja kSuem solch -ü höchst elende» ^ rstagdt
erlmch dr- -f ' rstl :che R g erhäUt mit bnn ungeo ^ v ! ^ ve . stcl bnien lüge ^ hafttrr .̂ ü sie,
Carl ESjarV . üe Lch -s« ! g :r F reorich vre Z -v -yie , Lön-g vs .> Preuffea , ünrä ^ te
ta einer Alk der RikterschMt, dem Stj -.'ea Sr -rn . e uuv oe . -, drilt . a vöee Bauern«
«Stande getroffenen ronseakion die alc -a Laüdetsettrrgr , uao « ab sea Ständen ihr -? §e«
kränkten Rechte wieder. Mir ver nua hergestrüten Eintracht uud Ruhe erholte ßch die«
kr- so tief ge unkeae Land , uod wurde d r in oem sieöeLjöhrigea Kriege erlittene Vrn
Ptkea ohnerachtet astmaMz in eine SSühev- e Prsoko , « kgejchaffeu., Vieser Wok stand
hob sich immer mehr unter der Regierung de « von der Rakiou so sehr geüettru !gj
Friedrich Wilhelm, welcher aicht nur die Lande- Verträge bestätigte , sssvern auch ej«
« iqe eiogrschlicheor kontraveot oneo abstcöte. So wichtig u «o lehrreich die p-MMe
Geschichte diese« Land - ist , so merLivürdig ist auch die Hand , s G schichte. Die Eon,«
niettirll ' Traktaten mit Schotstand, Tagend , Schweden , Hamburg , Mül -ster re. ,
das Skapelrecht der Stadt Emden, der Ember Frevhaseu, blk osimdrschm , bmgoli,
scheu , chiseßschen, afrikanischen , westindischen und grönländischen Ha -chluagz GM«
schrften uid dir itzt au« 50 Segeia bestehen e Hering« , Motte h . währen er . Aoch find
die Thatsachen in der Kirchm . Geschichte nicht unbedeutend. 3 « den in Ostfrreünok s,
eifrig geführten Sa :rameaistre,k Mengten sich persönlich Luther , Zwinge - , Meiaochtoo,
der sichMst in Emden nirderlaffen wollte , «a sin , der diu Tender Kirchearath s in»
Eatrchi«mu1 dedicirte , Bugeahagsn ec . In Emden wurde die erste a8gmeme refor.
Mirte Synode gehakten, ste ertheilke den utrdeekäudischeo und englischen G . inrinen ihrei,
Dryralh , und versorgte sie mit Lehrern . Daher heiße ste noch itzt dik. Mmtktz Kirche.
Gekehrte und würdige Geistlichen , Schwärmer , orthodoxe und herrsdoxe Mäu >m , k/< «
kn Ostfrieslaad al< Lehrer ang.-strüt waren, ober fich ein: kurze «der längereZeit ioOst'
frietlavd aofgrhaltes haken , David Iori « , Lrevno Simons , Melchior
Karkstadt , Aatsinette v,o Bnriznon , Johann Engelba tt , a kascs , HethM » Aza«
riu« , Aportsov« , Eng , Höhn, UrrMperger , Goffel , koaer«, Iani ee. tvLrk-es
Acht «od Schatten , Eintracht und Streitigkeiten

viesr Geschichte, weiche, wie dem hochgeehrten Publie, bekannt ist , schreibt,
zufolge eine« ständischen Aufträge« , der Landschaftliche Secretait Herr Wiarda , usd
da ich wegen der geneigten Aufnahme der bit jejt hrrau«gkk»mmenrnen L Bänke resolvi«
ret habe , den »ergriffenen ersten Band von neue« austege« ,u kaffen , so bin ich Mi
lest , weil tezt wieder von Anfang an subscribiret werdenkäüo , jeden Band ,u i Rchlr .,
mithin dir 6 Bände zu 6 Nthlr ,u erla- en , t»r welchen heruntergesrtz 'e» Prei« avch
den bisherigen Subskribenten die folgenden Däüde geliefert werden . Ich ersuche also die
Herrn Buchhändler, Buchbinder, «ad jede« ander« wohldeakenden Mi -n » der ein
so palriorischr« Unternehmen zu »nterstütz n geneigt ist , Subscripkisn aus dieser vster«
ländische Werk an,»nehme« , welche bi« Ostern 1797. offen ist , und wir gegen dir Zell
die Zahl der Snbsrribente» bekannt werden zu lassen. Auf jede ro Exemplar gebe ich,
wie gkwShkltch, da« »lik grali«. Aurich, den Iglkv Decrmbrr 1796

St« uß. 3Mtt4 Uiftter , Vuchhäadlrr.



19 V ; - B icher . Calalogur von brr Michaeli , Messe iss jrzi gratis z« haben,gvd kii zaglttH srit einem Bor -aeh neuer Bücher von dieser Mess- versehen; empfehleMch ?hr -» hochgeehrtes wissmjchalk' « nd lese , lustigen Publicum besten ».Ai-rrch , den l4ten Decemder 1/96 . A. F . Winker , Buchyäubler. >
20 Auf May 1797 . habe ich r schöne und mrubl -rte Ober Stuken zu ver«wichen. Äurich,dea i4tea Deeember 175-6 . August Zriedrich Winter.
2r Me dkrjeuigen/ welche an dir Nachlaffeuschafk de« weil. Gläser» BovungTSnjes etwa« m isrera haben oder schuldig sind , werden hlemlt üufrefurdrrt , sich in-

vevhalb 6 Wochen bey den Vormündern der « oyuug Tönjeticheu Kinder, T. Spechtund E 3 . Rügge iS Nordea zur Berichtiguag eiazufiadea . Nach 'Ablauf dieser Zeit we» .des keine Zordrrvageu mehr augeagNmeu und wider den vebenten gerichtliche Hülfe'vachgrsuchtt werden. Rvlbeu , bea lzteu Deeember 1796 . ^
. - - 22 R U. Harkkea ia Haueu ist dichr Lagen ein Hünerhuud zugelaufen.'.Wervon selbjgea die KeauzeiHm augedev kann , muß ihn innerhalb 14 Lagen abhole«.

23 Dry O rck Warntjrt zu Kleihusen , Amt» Leer , ist schon im Bugustmo«Mt diese ? Jahre » eine roch gesprenkelte Kuh ia der Wepde zugelaufen , wovon sich derEigener , nachdem el vsn den Kanzeln pub icirt , Nichtgemeldet ; es wird dahers derHcMMßlgeMge tthLmrc aufgefo -rdert , sichinnerhalb 4 Wochen zu melden , widrigen . .IMchWiit Leu Rechtes nach verfahren , und hernach keiner der sich meldendes weiter ge¬höret werden wird .
. ,

24 C« ist Sey der jüngst gchaltenen Kirchen - Rechnung zu kanum , imDsyfevnder Köm- l . .Commission , Rksoluiioa geuomseu , von den Lodtengräbero . ein neuesMzlfitt zu vertrugen . Da sich nuu fiabek , daß einige Gräber vorhanden find , wo¬von sich keine E ' gsütbümer geme.drl haden ; ss wird hiedurch rin jeder ersuchet, um seinEigerichlMlsrechk darauf innerhalb 6 Wschea dry dem Kirchvogten Errno G . Heeren«Mzeigez , wch ?m wiMgrnfski diese Gräber al« Kirchen Tsdkrugräber KU dis KircheveifM » s yu ssllM. Eanum , den 6tea Deeember 1796.

2s Es ist mir auf mein Ansuchen eine am szstcn Sonntag nach Trinkt, iahiesigerDtae ^ rche, des Vorm -ttags , ütfer das ochentlich « Sonntazsevangelium ge.ha . -cue vredrgr , unter derw Titel : , die Wichtigkeit und Heiligkeit d « tEldes ; von Christoph August Gossel, Consistorialrath und äitestem Pre»diger dastldst , überknssen worden
D -ese Predigt will ich geheftet jedem Liebhaber derselben für den geringe«Peels voo 4 S ' äder überlassm , und ich darf mit Sicherheit einen anschrlichen De.vlt verhoffcu , zumal das hochgeehrte Publ kum sich auf eine ariss -rordentltche Weiseon Gkiegenheir der Herausgabe der beiden Predigten bei der Thronvtränderung für

dir



bis Arbeiten deö Herrn Verfassers verwendet bat . Auch -ffir- noch von diesen Key.
den PreöNjt'e

'
n Exemplare für. ken geringen Preis von 2 ^ Gr . zu lzabrn . -»

Aurlch , den 8tsn Decemb . 179s ? I , A . Schutte , Buchdrucker. :
Lä Di ; Kalender für das Jahr 1797 . stad für die bekannten e , doch

nicht anders als gegen Haars Bezahlung zu haben , wodey zugleich bekannt gewacht Ms,
daß die in Ottavs wieder , wie vsrhrn gewöhnlich , ans 2 Bogen abgrdruSk stad ; dir
Witterung und Mas sonst in diesem Kalender gestanden , ist bey jedem Latum geaau und^
richtig

'
angegeben wsrdea. Aurich, . den i6ken N ? c ?mber 1796-

Schulte, Buchdrucker.
27 Es ist hier gefunden ein kleines Boot , welches auf den binnen Tiefen ge»

braucht ist , rvobey ein Tau befindlich, womit es angebunden gewesen. Der Eigsachü-
m ?r desselben wird ersuchet, gegen den 29stea dieser such zu melden bey Hinrich Zrckes^
Schwartz in der Kampstraße zu Leer ; ssusteu wird es irr Johann Buff Hause auf der .-
Würde verkauft.

.
' 28 Ein ieverisches Mädchen , einige zwanzig Jahre alt , von bürgerlicher,

Herkunft und Familie , wünschet sofort oder auf Ostern eine Toudirion als HauWitt' '
rinn oder Hausjungfrr ; sie ist tu diesen Grschäften erfahren , und ihr Betragen uvtabel-
hafk. rsmMffionair Hübliug in Jever giebt nähere Nachricht mündlich oder in post - .,
freyen Briefen.

29 Da ich dieser Tagen eine Ladung Holz aus der Ostfee ernsenoNmeu Haber
und solche mehrentheils aus Schiffs - Masten und Mahlen - Ruthen besteht ; so mache
das hiedurch bekannt . Auch habe ich 22 Schock Pkv - und Orhaupts Stäbe zu vek«
kaufen gegen billige Preise , weshalb mau sich melden kann in Emden bey

Folkardus Harders.
zo Bey dem Kaufmann Jacob Simen Pel« zu Emden in dcr SHsrMrfe«

ZrrstrrrZe, gegen den Karsrbaum über , stehen zum Verkauf zwey eiserne Balancen , auf
deren eine pl . min. rooo Pfund und der anderen ; bis Los Pfund gewogen werden kann;
such sind zu Kauf 3 feine schöne nußbaumene Kist . Kabinette' von oben gebogen und von.
vukeu mit gebogenen Laden. Liebhaber kSnnen sich melden und billige Preise gewärtigen . .

; r Mitwoch den rite» December wird auf dem Liebhaber Theater zu Aurich
Svfgkführr : drrPsstzug oder die noblen Passiouen einLustspiel in s Men,,
hierauf folgtzwey Onkels für einen, ein Lustspiel m l Aufzuge . Entree Ba¬
fels erhält man bey dem Secretair Cour mg.

zr Bey der Wittwe H . N Wolters ku AurlS find gegen ir-stehendes ZM
«achten wiederum allerhand Sorten Z ckerwrrk Bilder vom fernsten Zucker , wie ssH
Marcipaao für einen billiges Preiß zu haben.

zz Rahe am Markte in «urich ist eine Oberstube mit Meubles , vetst eivtt
Bedirutm Kammer, such Stallungfür PferdeundMage» , für erneu Lsndschallli^



Gm Administrator oder sonst einzekurs Herrn , Weich »der auf May 179k . avzukre-lev; nähere Nachricht ertbeilet der Mshrvogt Känemann auf Ser Dorstadt hirfeibst.
34 El « Danrenhnus und Garten nebst ru jwey Kühr» Wrvdr ans nächßküof --

tigm May 1797 . anjutreten in Hartzgast , bry Efeus , werden zw vermierhea angeko-teer kirbhüber kSnuea stch deswegen bep dem -Hausmann Aarrab Egberts zu Pansath
meiden «nd Condition gewärtigen.

Z5 Ts wird nächstens in de« Hause des Kaufmanns Haupt No . 66 . au der
laugen Straße m Anrich rin möblirtes Zimmer offen und zu vrrmiethe» ftp». Wem
damit gedirnet ist , beliebe sich in demselben zu meiden.

zü v -r Hofkischier E . Lichkeuder in Jever verlanget von Stund an 2 weh!«
geübte Gesellen; er verspricht gutes Wochen » oder Jahrlohn bey guter Arbeit ; bieftnft

, - ea , weiche dazu Lust haben , belieben sich ft «her je lieber bey ihm rinzustndeu.

Verlobungs,Anzeige.
r Vrienffeo , Lelrenäe » en dun 6ie in ons geluk äse ! irsFi

men , mnL ^ en w / äoor Zeren ftskenä , äst vovrneemens L^ n,
on8 8Ln elksnäsren 6oor 6en Llckt ts verbinden.

Lrotexast sn ^ retcerk , äen l6 Oecsmber 1796.
kranciscus ^ . Ltroman . ^ üexonäL tl . äe 6rsve.

Todesfälle.
r Am ersten vrcrmber raubte der Tod uns unsre einzig grliebtrsir Lochter , Hls,kea Fraukeiina Soodschaal; sie starb an einer vieriehnkägigen hitzigen Krankheit, nicht

, allein an ihrem Geburtstage , sondern auch in der Viertelstunde , in welcher sie vor4 Jahren geboren wurde ; fie war mit ihrem jezt noch lebenden Bruder gleiches Alters.Je größere gute Anlagen der Natur man au ihr erblickte, desto erfreulicherer waren disHoflmngen auf die Zukunft und desto herber ist uns der zu frühe und große Verlust.Westerende , beu isten Drcember 1796 . R . T , Goudschaai , Prediger u. Fra »,
L Am 28 ten Rov . starb mein geliebter Vater , der birst» Gastwirth PeterFranz Lrouchou , im 70 Jahre stilles Alters. Ich halte es für Pflicht , diesen Trau-« fall für mich und Namens meiner Mutter usd Geschwistern den Gönner» und Freundesdes Entschlafenen anzuzeigku.

Da ich dir Wirthschast fortfttzr , so empfehle ich mich bestens, und werde ich de««mehrenden Reisenden und Gästen nicht nur die prompteste Aufwartung uud die mSg.lichstr Bequemlichkeit, die mein zur Wirtschaft und Auberge besonders gut eingerichte¬tes Haus darb !« , t, v .'kschaffeu , sondern mich auch jederzeit billigen Preises finden las-len. Jever, den szxü Der . 1796. Per « Friedrich Lrouchon,
Gastwirth im schwarzen Adler, am alten Markt «.( Ko. 5 - . Xxxxxxxxp ) z



z Wester» borgen früh starb nach einer « tägigen heftige » Krankheit Hie
Mwvr Francke Sieeema . Ohngefthr 6 l Jahr war sie eine Mitbewshaeria dieser
Erde und ging darauf in jene, wir hoffen, selige Ewigkeit über.

Wir machen diesen Todesfall allen Verwandten und Freunden hiemit bekannt, und
ßad von ihrer Theilaame versichert. Ditzum, den roten Drcember 17- 6.

Die Verwandte.
4 Das am roten dieses erfolgte Absterben meiner jüngsten Tochter, Ma>2

tina Schmidt , in einem Alter von 7 Jahren und y Monaten , mache ich hiedurch äsen
Freunden vud Bekannten schuldigst bekannt , »sd verbitte , iev der vollkswmstrs Ueber-
Mgung von ihrer Theilnahme an « einem Verlust, alle Beylrids » Versicherung.

Ditz»m , den utrn Dec. 179s . Heylke W . Pselmauus WittwrD . M - Schmibf.
5 Am n tea dieses des Nachmittag« um 4 Uhr, wurde mir « rin geliebter

Ehemann, der Prediger Tandhorst in Westerbuhr, durch den Tod, vor» der Seit« egt»
riffeu . Er starb im 74stem Lebensjahre , und im 4ostrm Jahre nuferer glücklichenThe.
Vas Amt eines Predigers des gSttltchrn Worts, hak Er 4» Jahre verwaltet . Mn
mriurn hochgeschätzten Anverwandten , GSuneru uad Freundes , mach« ich diese» meism

^traurigen Brrlust gehorsamst bekannt , und verbitte mir deren schriftliche BchleidibM-
annskn. Westerbuhr, den 14t«« December 179t.

St. Saudhorst , grb . Ditzen.

Lotteriesachen.
, Beo Ziehung der Zten Klaffe ; terKSnigl . « erlknrr Klaffen - Lotterie sind in

uukrm Hauptromtoir -folgende Gewinne gefallen , als : 2 von rooj Rthlr. , 5 M rf
Rtblr 158 von 19 Rthlr . , « acht tu Summa an Gewinnen zzr ? Rthlr. Die Ge¬
winnewerden gleich Key drmienigeu , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt. Wn
sind beliebigst bry uns «nv unfern Sub . kvllectrurs rintusehen . Loose »nr rstrn Klaff«
Ster Berliner Klaffe« ,Lotterie sind bey »n« zu haben , deren Ziehung auf des stell Js«
mrar a . f . festgesetzt ist . Aurich , den rgteu V -cemb-r 1796.

^ tidlmann et Sirmon Seckel , Könial. Lotterie Einnehmer.

Wegen de« am reten December eintreteudcn Weihnachtsfestes wird Nr . zr.
k>ätest«ns am Mittwochen de» Arten geschlossen, und werden später ein¬

gehende Stücke zur folgenden Nr» t . zurükgelegt.
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